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Der Landarzt kommt regelmäßig.
Im Fernsehen.

Und mit uns auch wieder
im ländlichen Raum.

Freiheitlich.
Sicher.
Gesund.
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CDU, SPD und Grüne 
sind gerade dabei, unser 
freiheitliches Gesundheits-
system zu zerstören, die 
Freiberuflichkeit der Ärzte 
abzuschaffen und die The-
rapiefreiheit einzuschrän-
ken.

Anstelle staatlicher Not-
fallmedizin verordnen wir 
deshalb überall

● Erhalt der freien Arzt-
   wahl.

● Therapiefreiheit des 
   Arztes.

● Stärkung der Freiberuf-
   lichkeit.

● Sicherung der Arbeits-
   plätze in den Praxen.

● Sicherung der flächen-
   deckenden Versorgung.

Bei uns steht der Pati-
ent im Mittelpunkt!

1. Ihr Arzt weiß am Bes-
ten, was gut für Sie ist!

In einem völlig neu formu-
lierten SGB V stärken wir 
die Partner der Selbstver-
waltung und räumen ihnen 
neue Handlungsspielräume 
ein.

2. Patienten sind clever.

Wir stärken Ihre Patien-
tenrechte und nehmen 
Sie als souveräne Nach-
frager nach medizinischen 
Dienstleistungen ernst. Bei 
uns stehen Sie im Mittel-
punkt.

3. Gesund sein. Gesund 
werden. Gesund bleiben.

Kostet Geld! Wer etwas 
anderes behauptet, sagt 
nicht die Wahrheit. Aber 
die krankheitsbedingten 
Ausgaben dürfen Men-
schen nicht überfordern. 
Wir stabilisieren langfristig 
die Finanzierung unseres 
Gesundheitssystems.

FDP-Fraktion im Schleswig-Holsteinischen Landtag

Staatsmedizin hat niemand verdient.

Dr. Heiner Garg, MdL
Stellvertretender Vorsitzender 
der FDP-Landtagsfraktion SH zur 
Gesundheitsreform der Großen 

Koalition

„Dieser Jahrhundertmurks 
bedeutet schlechtere medizi-
nische Leistungen für die Men-
schen bei steigenden Kosten. 
Wir wollen den Marsch in die 
Staatsmedizin stoppen. Dazu 
benötigen wir Ihre Unterstüt-
zung.“

    Freiheitlich.
           Sicher.
         Gesund.



1. Experten schnüren ein 
Gesundheitssicherungspa-
ket, das die notwendigen 
ambulanten und stationä-
ren medizinischen Leis-
tungen ebenso enthält wie 
Heil- und Hilfsmittel.

2. Versicherungspflicht: Je-
der Bürger wird verpflich-
tet, bei einem Krankenver-
sicherer seiner Wahl einen 
Gesundheitssicherungs-
schutz abzuschließen, der 

mindestens die im Ge-
sundheitssicherungspaket 
enthaltenen Leistungen 
enthält.

3. Kontrahierungszwang: 
Jeder Krankenversicherer 
wird verpflichtet, jeden 
Bürger unabhängig von 
Geschlecht, Alter oder Vor-
erkrankungen im Rahmen 

des Gesundheitssiche-
rungspaketes zu versi-
chern.

4. Solidarität - jeder 
Mensch, der sich diesen 
Versicherungsschutz nicht 
leisten kann, erhält - durch 
Steuermittel finanziert - 
das notwendige Geld, um 
sich zu versichern (zweck-
gebundene Transfer-
leistung).

Kostenerstattung statt 
Sachleistung - Gute Leis-
tung, gutes Geld.

5. Für erbrachte medizi-
nische Leistungen erhält 
der Patient eine Rechnung, 
die er bei seinem Kranken-
versicherer einreicht. Hat 
dieser erstattet, bezahlt 
der Patient seinen Arzt.

FDP-Fraktion im Schleswig-Holsteinischen Landtag

FDP5 Schritte zum Erfolg.
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Gesundheitspolitik
von A bis Z.

FDP
Herausgeber:
FDP-Fraktion im Schleswig-Holsteinischen Landtag
Düsternbrooker Weg 70
24105 Kiel
Telefon: 0431/ 988 - 1480, Fax: 0431/ 988 - 1495
Email: info@fdp.ltsh.de

Kontakt:

Dr. Heiner Garg, MdL

Düsternbrooker Weg 70
24105 Kiel

Tel.: 0431/ 988 1480
Fax: 0431/ 988 1495

Email: heiner.garg@fdp.ltsh.de

Mit rund 70 Initiati-
ven in dieser Legis-
laturperiode arbeitet 
die FDP-Landtags-
fraktion daran, ihre 
gesundheitspoliti-
schen Ziele umzu-
setzen.

Diese finden Sie un-
ter www.fdp-sh.de

Von A wie Ambulante 
Versorgung bis Z wie 
Zukunft der Kran-
kenhäuser.

Zur Sicherung der flächendeckenden Ver-
sorgung mit hochqualitativen medizinischen 
Leistungen.

Für die Menschen in Schleswig-Holstein.


